
Leitfaden „BWO für Sek. I“ 
7. Klasse, 2. Halbjahr 
Modul 8:  „Elternbetriebe für Erkundung (Handel, Industrie)?“ 

  

 1

 
Leitfaden „Berufswahlorientierung für die Sek. I“ 
 

Jahrgangsstufe:  7. Klasse , 2. Halbjahr 

Themengebiet:    7 - „Elternarbeit – Wie werden die Eltern einbezogen?“ 

Modul 8:   „Welche Betriebe der Eltern eignen sich für eine Er-

kundung im Handel oder in der Industrie?“ 

Verantwortlich:  Klassenlehrer/in oder Fachlehrer/in 

 

Beschreibung: 
 

Im ersten Halbjahr der 8. Klasse steht eine Betriebserkundung im Handel oder in der 
Industrie auf dem Plan, deshalb sollte frühzeitig, am besten schon im 2. Halbjahr der 
7. Klasse ein Betrieb für diese Erkundung ausgewählt werden. Es können auch die 
Betriebe, mit denen Lernpartnerschaften bestehen, dazu genutzt werden, aber einen 
persönlicheren Bezug erhält die Erkundung, wenn es sich um einen Betrieb handelt, 
in dem ein Elternteil eines/einer Mitschüler/in arbeitet. Aufgrund des persönlichen Be-
zugs erhöht sich die Aufmerksamkeit und das Interesse der Schülerinnen und Schü-
ler.  
 
In diesem Modul geht es darum, Eltern für das Engagement zu gewinnen, die Be-
triebserkundung in ihrem Betrieb oder in ihrer Einrichtung mit vorzubereiten. Die ei-
gentliche Erkundung ist in dem Modul „Betriebserkundung (Industrie, Handel)“ für die 
8. Klasse (Modul 9, 8. Klasse, 1. Halbjahr) beschrieben. 

 
Vorbereitung: 
 

��Die Elterndatei wird durchgesehen und eine Vorauswahl von ca. drei bis fünf geeig-
neten Betrieben getroffen. 

��Sollten keine geeigneten Betriebe in der Datei vorhanden sein, kann auch auf die El-
terndatei anderer Klassen der gleichen Jahrgangsstufe zurückgegriffen werden. 

��Ein Schreiben an die Eltern mit der Bitte um Mithilfe bei der Organisation der Erkun-
dung wird verfasst.  

 

Durchführung: 
 

��Ca. vier bis sechs Wochen vor der geplanten Erkundung werden die drei bis fünf 
Schülerinnen und Schüler, deren Eltern in den ausgewählten Betrieben arbeiten, ge-
beten, ihre Eltern anzusprechen und um Mithilfe bei der Erkundung zu bitten. Die 
vorbereiteten Briefe werden ihnen mitgegeben. 

��Sollte sich innerhalb einer Woche niemand gemeldet haben, werden die Eltern ange-
rufen. 

 
Nachbereitung: 
 

�� In der Elterndatei wird das Ergebnis festgehalten (z.B. die Eltern haben sich gemel-
det, haben bei der Organisation geholfen, die Erkundung wurde durchgeführt, etc.). 

 

Service-Teil: 
 

��Muster: Brief an Eltern 
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Muster: Brief an Eltern 
 

 Köln, den ___________________ 

Liebe Eltern der Klasse _______, 

am _______________________ soll im Fach __________________________ eine 

Betriebserkundung im Bereich Handel oder Industrie durchgeführt werden. 

Vielleicht können Sie uns bei der Vorbereitung und Durchführung helfen?  

 

Bitte fragen Sie doch an Ihrer Arbeitsstelle nach, ob eine Betriebserkundung möglich 

ist. Der Ablauf ist wie folgt geplant: 

��Die Schulklasse würde gegen _____ Uhr in Ihrem Betrieb / Ihrer Einrichtung 

sein. 

��Es wäre schön, wenn den Schülerinnen und Schülern der Betrieb / die Einrich-

tung kurz gezeigt und erläutert werden könnte (Dauer: ca. 30 – 45 Min.). 

��Die Schülerinnen und Schüler werden Fragen vorbereiten, die sie am Tag der 

Erkundung stellen möchten. Es wäre schön, wenn ein Mitarbeiter oder eine 

Mitarbeiterin für die Beantwortung der Fragen zur Verfügung gestellt werden 

könnte (Dauer: ca. 30 – 45 Min.).  

��Vielleicht gibt es die Möglichkeit, dass die Schülerinnen und Schüler noch et-

was Praktisches ausprobieren können? (Dauer: ca. 60 Min.) 

 

Wenn die Möglichkeit der Betriebserkundung besteht, nehmen Sie doch bitte bis spä-

testens zum __________________ Kontakt mit mir auf: 

 

Name: _________________ 

Tel.:  ____________________ 

E-Mail:____________________  

 

Im Voraus vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Mit freundlichen Grüßen 

 

_____________________ 

Lehrkraft 


